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Der Sachverständige
� Glasschäden

Sprünge in Tür aus Drahtgussglas

glassprung durch 
Hitzeeinwirkung?
Wolf-Dietrich Chmieleck

IN DEM VORLIEGENDEN GUTACHTEN ist zu klären, ob die  
Beschädigung einer Haustür durch die von einer brennenden  
Mülltonne ausgehenden Hitzeeinwirkung verursacht wurde.

gemäß� Beweisbeschluss� des� AG� Es-
sen� soll� eine� gutachterliche� Stel-

lungnahme�zu�der�Frage�eingeholt�wer-
den,�ob�die�Beschädigung�einer�Haustü-
re�auf�den�Brand�einer�Papiermülltonne�
zurückzuführen�sei.�Infolge�des�Brandes�
sei� eine� derartig� große� Hitze� entstan-
den,� dass� die� Verglasung� der� Türe� be-
schädigt�worden�sei.
Bei�der�Haustüre�handelt�es�sich�um�ei-
ne�Eingangsanlage�bestehend�aus�einer�
Tür�und�einem�Seitenteil�(Bild�1).�Gegen-
über� der� Eingangsanlage� befindet� sich�
in� ca.� zwei� Meter� Entfernung� ein� Ab-
stellplatz�für�Mülltonen�(Bild�2).

Gebrannt� hat� die� der� Eingangstü-
re� nächststehende� Mülltonne.� Die� auf�
dem� Bild� erkennbare� seitliche� Mauer�
war� zum� Zeitpunkt� des� Brandes� noch�
nicht�vorhanden.

Ortsbegehung 

Um� beantworten� zu� können,� ob� die�
Schäden� am� Objekt� von� dem� Müllton-
nenbrand�herrühren,�war�ein�Ortstermin�
notwendig.� Vor� Ort� wurden� folgende�
Feststellungen�gemacht:�Die�Tür�und�das�
Seitenteil� der� Eingangsanlage� enthal-
ten�je�zwei�Glasscheiben�bestehend�aus�

7�mm�dickem�Drahtgussglas.�Die�lichten�
Abmessungen�der�Scheiben�betragen:
Tür:�Oben�88,5�x�90,0�cm,��
unten�88,5�x�77,0�cm
Seitenteil:�Oben�90,5�x�76,0�cm,��
unten�90,5�x�62,5�cm
Alle� vier� Scheiben� weisen� mehr� oder�
weniger� Glassprünge� auf,� die� vom�Ver-
lauf� her� typische� Anzeichen� für� eine�
thermische�Ursache�haben.

Erläuterungen

Drahtglas� ist� ein� so� genanntes� Guss-
glas,�welches�von�seiner�Art�her�bezüg-
lich�der�mechanischen�und�thermischen�
Beständigkeit�in�der�Reihe�anwendbarer�
Flachgläser�an�unterster�Stelle�steht.�Ei-
ne� Materialeigenschaft� des� Gussglases�
ist�eine�verhältnismäßig�geringe�Bruch-
festigkeit.� Durch� das� Einschmelzen�
eines� Drahtnetzes� in� die� Glasplatte� ist�
die� Bruchanfälligkeit� zusätzlich� erhöht,�
weil�beide�Materialien�(Glas�und�Metall)�
unterschiedliche� Wärmeausdehnungs-
koeffizienten�haben.
Beim�Schneiden�von�Drahtglas�können�
im� Kantenbereich� Vorschädigungen�
herbeigeführt� werden,� die� die� Glas-
bruchgefahr� ebenfalls� erhöhen.� Eine�
zu�hohe�Temperaturdifferenz�der�Schei-
benfläche�zu�der�im�Türrahmen�verglas-
ten� Kanten� der� Scheibe� führt� zwangs-
läufig�zu�thermischem�Glasbruch.

Bild 1: Gesamtansicht der Eingangsanlage

Bild 2: Ansicht vom Abstellplatz der Mülltonnen im Eingangsbereich
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Bereits� bei� normalem� „Fensterglas“�
kann� eine� Temperaturdifferenz� zwi-
schen� Scheibenrand� und� Scheibenflä-
che� ab� 40� °�C� zu� Glasbruch� führen.� Bei�
Gussglas�ist�diese�kritische�Temperatur-
differenz�noch�kleiner.
Alle�an�der�Eingangsanlage�vorgefunde-
nen�Glasbrüche�hatten�das�typische�Aus-
sehen�thermischer�Sprünge,�mit�einem�in�
einem�Winkel�von�ca.�90°�zur�Glaskante�
vom�Rand�ausgehenden�Sprung,�der�zu-
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Bild 3: Ansicht von Glassprüngen

nächst� einige� Zentimeter� in� die� Fläche�
hineinläuft� und� sich� dann� mäanderför-
mig�weiter�verbreitet�(Bild�3�und�4).

Schlussfolgerung

Die�Glassprünge�sind�mit�an�Sicherheit�
grenzender�Wahrscheinlichkeit� auf� den�
Brand� einer� in� ca.� zwei� Meter� Abstand�
von� der� Eingangsanlage� entfernt� ste-
henden�Mülltonne�zurückzuführen.� |
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Bild 4: Detailansicht eines Glassprunges mit dem typischen  
Verlauf für thermische Ursachen


